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Bekanntmachung

das Ober Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirke
der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Bestimmung des K 68,6 der Ersatz Ord
nung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft
für die Stadt Halle a S in der Zeit

vom ll bis incl s Juni er
in d n Lokalen des Bürgergartens stattfinden
Wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

g, als dauernd untauglich zum Militärdienste
befunden

t bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und
II Klasse erachtet und

o zur Einstellung als brauchbar bezeichnet
sind sowie serner

ä die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit
entlassenen Soldaten

s die von den Truppen Commandos als zur Einstel
lung nicht brauchbar abgewiesenen Einjährig Frei
willigen sofern dieselben sich zur Superrevision hier
angemeldet haben und

k die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen zu den
Kategorien a bis o gehörigen in anderen Aushe
bungesbezirken gemusterten und sich hier angemelde
ten Militärpflichtigen sowie die aus irgend einem
Grunde in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung
gelangten Mannschaften sosern dieselben hier ihren
dauernden Aufenthalt genommen und sich rechtzeitig
zur Stammrolle angemeldet haben

Die Zeit zu welcher jeder Einzelne an den bezeichneten
Tagen zu erscheinen hat wird durch besondere Vorladun
gen in nächster Zeit mitgetheilt

Diejenigen Militärpflichtigen welche bis zum 26 d
M eine Vorladung zur Gestellung noch nicht erhalten
haben sollten werden hierdurch aufgefordert am 27 Mai
cr im Militärbureau Polizei Gebäude sich zu melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und überwiesen
zu sein im Aushebungsgeschäft zur Musterung erscheinen
können zu derselben nicht zugelassen werden

Die Erörterung der Reklamationen findet am
3 Juni cr statt und haben die Angehörigen der
reklamirten Militärpfichtigen auch wenn die
Reklamationen im Frühjahrsmusterungsgeschäft
nicht berücksichtigt und zurückgewiesen worden
sind an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Wer von den gestellungspflichtigen Mannschaften unent
schuldigt fehlt oder sonst nicht pünktlich zur Stelle ist oder
sich ohne Erlaubniß vor der Gestellung wieder entfernt
wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit entsprechen
der Haftstrafe bestraft

Halle a S den 11 Mai 1887
Der Civil Borfitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle
gez Staude

Aufforderung
zur Anmeldung von Miethsquartireu für einbe

rufene Uebuugs Manuschaften
Zur Unterbringung der einberufenenUebungs

Mannschaften der hier garnifonirenden beiden
Bataillone bedürfen wir für 23 Unteroffiziere
und 688 Gemeine die nöthigen Quartiere Die
jenigen Hausbesitzer und Miether welche den
nöthigen Raum haben und bereit sind uns
Quartiere gegen erhöhte Entschädigung vom 13
bis 27 Juni cr zu vermiethen werden hierdurch
aufgefordert bis Ende dieses Monats in unse
rem Quartier Amte Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 sich zu melden und dort anzugeben welche
Zahl anMannschaften aufgenommen werden kann

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Magistrat

gez Staude

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß je

ein Exemplar der Liste der im Laufe des Etatsjahres
1886/87 der Controle der Staatspapiere als aufgerufen

und gerichtlich für kraftlos erklärt nachgewiesenen Staats
und Reichsschuldurkunden in unserem Stadtsekretariate und
im Lokale des hiesigen Börsenvereins zur Einsicht aus
liegen

Halle den 13 Mai 1887
Der Magistrat

WchAWWcher Wett
Hall den 18 Mai 1887

König Alkohol in Noth
König Alkohol befindet sich in arger Noth Von allen

Seiten geht man ihm zu Leibe mit allen Waffen wird
ihm das Gebiet daß er souverän beherrscht hat streitig
gemacht Man bekämpft ihn mit der Zunge des Priesters
mit den sprechenden Zahlen der Statistik mit den Argu
menten der Wissenschaft und mit der empfindlichsten Waffe
dem Kleingeld Die weltliche und geistliche Macht rüsten
sich kämpfen gegen den listigen und gewaltigen Nachfolger
Sr höllischen Majestät selbst des Teufels Aber wie
es anch dem Teufel zu Zeiten schlecht ergangen so geht
es augenblicklich seinem Nachfolger dem Alkohol schlecht
In den allerletzten Tagen wird er die fürchterlichsten Gri
massen geschnitten haben so fürchterliche wie nur je Sa
tan selbst sie in der Phantasie der Gläubigen geschnitten
Izaben mag wenn ihm von allen Seiten Kreuze entgegen
gehalten wurden

Das freie Volk der Schweiz hat mit ungeheurer Ma
orität sich selbst mit dem Monopol belastet um der ge

bieterischen sittlichen Pflicht des Kreuzzuges gegen König
Alkohol zu genügen Das Schweizer Volk hat am letzten
Sonntag eine große That verrichtet um so größer als jede
Monopolwirthschaft unfehlbar große Nachtheile im Gefolge
hat Aber selbst diese unvermeidlichen und von einem freien
republikanisch regierten Volke vielleicht noch schwerer em
pfundenen Nachtheile wurden von zwei Dritteln des Vol
kes in Kauf genommen nur um den Alkohol gründlichst
bekämpfen zu können Das ist ein harter Schlag für den
Schnapsteufel den schon der alte Pestalozzi in seinem
Werke Lienhart und Gertrud so nachdrücklich den Schwei
zer Bauern auszutreiben versucht hat

In Deutschland ist einen Tag nachdem das Schweizer
volk das Brsnntwein Monopol angenommen hat das
Schicksal des Branntweinsteuergesetzes entschieden worden

Mit überraschend großer Majorität hat die Reichstags
commission sogar die anfechtbarste Bestimmung des ganzen
Gesetzes den der Brennerei eine bedeutende jedenfalls
viele Millionen betragende Prämie gewährenden Doppel
steuersatz von 50 bezw 70 Pf pro Hectoliter angenom
men Diese Thatsache ist als Bürgschaft für das Zu
standekommen des Gesetzes anzunehmen Daß viele Be
stimmungen des Gesetzes mit Recht Mißsallen erregen
daß die Prämiirung der Brenner theoretisch unzulässig
und praktisch allenfalls auch für eine kurze Zeit und in
bescheidenem Maaße tolerirt werden kann ist wiederholt
auseinandergesetzt worden Es wäre sehr zu wünschen
wenn der zuerst vorgeschlagene Versuch den national
liberale und Centrums Mitglieder der Commission
gemacht nämlich die Steuerdifferenz von 20 Mark
pro Hectoliter herabzusetzen im Plenum nochmals aufge
nommen wurde und siegte jedenfalls aber muß der Prä
mie der provisorische Charakter gewahrt werden Aber
mit wie vielen Mängeln auch immer das Branntweinge
setz in Kraft treten mag dem deutschen Volke dem es
den Branntweingenuß vertheuert wird es sicher zum Segen
der Brennerei aber der Geld geschenkt wird vielleicht ja
wahrscheinlich eben dieser Vergünstigung wegen zum Scha
den gereichen

Indessen nicht blos mit der Steuer wird dem König
Alcohol ein Strich durch die Rechnung gemacht Die
protestantische Kirche hat gleichfalls den Krieg gegen den
Schnapskönig aufgenommen der die Seelen nicht minder
wie die Leiber vergiftet Die Synodalversammlungen die
eben zum Abschluß gelangt sind haben eine Reihe vom
Konsistorium vorgeschlagener Thesen berathen und ange
nommen durch welche die Kirche sich bereit erklärt durch
volksthümliche Predigt im Konfirmandenunterricht bei der
Seelsorge durch Empfehlung der Mäßigkeitsvereine u s w
der Branntweinppest entgegenzuwirken Die katholische
Kirche befehdet gleichfalls den gefährlichen Feind des Menschen

geschlechts In einem vor Kurzem an den Bischof von St Paul
in Minnesota gerichteten Breve beglückwünscht der Papst den
selben für die Fürsorge der katholischen Union zur För
derung der vollständigen Enthaltsamkeit und fügt hinzu
die Geistlichen in den Ver Staaten könnten gar nicht ge
nug belobt werden welche in der jüngst abgehaltenen Ver
sammlung in Baltimore einen Feldzugsplan festgestellt

haben gegen den unmäßigen Genuß des Alkohols mi
s einen degenerirenden und demoralisirenden Folgen für noch
ungeborene Geschlechter Die betreffende Union zählt
bereits hunderttausend Mitglieder Wie wenig auch die
Thätigkeit der Kirche gerade auf diesem Gebiete unter
schätzt werden darf wie fehr auch die Selbsthilfe auch
dem Alkohol gegenüber angebracht und zu ermuthigen ist
der mächtigste Feind des Alkohols ist doch der Staat
und dessen wirksamstes Kampfmittel ist die Vertheuerung
des Schnapses Diese ist in den letzten Tagen in der
Schweiz und man darf schon jetzt sagen auch in Teutsch
land beschlossen worden

Dem Reichstage soll wie den Hamb Nachr
gemeldet wird noch in dieser Session ein Gesetz wegen
Verfolgung und Bestrafung von Spionen zugehen Das
selbe sei fchon seit längerer Zeit geplant und nicht erst
durch Schnäbele veranlaßt Die Köln Ztg ist nun
mehr in der Lage ein genaues Verzeichniß derjenigen
Personen welche seit 1875 als französische Spione er
mittelt oder wenigstens unter die Anklage der Spionage
gestellt worden waren mit bestimmten Angaben über den
Ausgang des eingeleiteten Verfahrens zu geben Es sind
dies zwölf Fälle in welche 27 Personen verwickelt waren
15 Personen wurden verurtheilt verschiedene auf deutschem
Gebiete betroffene französische Offiziere ohne Verurtheilnng
freigelassen

Die Vorbereitungen für die Einführung der Kreis
und Promnzial Ordnung in die Provinz Westfalen nahen
ihrem Ende Mit dem 1 Juli d I wird auch in dieser
Provinz die Verwaltungsreform eingeführt sein Sobald
die in der letzten Session von dem Landtage durchberathene
Kreis und Provinzial Ordnung für die Rheinprovinz die
Allerhöchste Sanktion erhalten haben und publizirt sein
wird muß an die Vorbereitungen zur Durchführung der
selben herangegangen werden um auch diese innerhalb der
gesetzlichen Frist zum Abschluß zu bringen Inzwischen sind
die Vorbereitungen bereits im vollen Gange um die für
die nächste Session des Landtages bestimmte Vorlage für
Schleswig Holstein so rechtzeitig fertig zu stellen daß zu
nächst noch das Gutachten der Provinzialvertretung ein
geholt werden kann

Die kritische Lage des französischen Kabinets dauert
fort und es ist daher erfreulich daß der Ministerpräsident
Goblet auf schleunige Klärung dringt Im besten Falle
wird sich nur eine schwache Majorität für das Kabinet
finden Ueber die gestrigen Verhandlungen wird telegra
phisch gemeldet Der Finanzminister Dauphin bekämpft
die Resolution der Butgetkommission und weist auf das
Ungewöhnliche in deren Vorgehen hin Der Minister ver
theidigt seine Budgetvorlage welche alle nur irgend mög
lichen Ersparungen enthalte und die Wiederherstellung des
Gleichgewichts durch eine Einkommensteuer und eine Zu
schlagtaxe auf Alkohol herbeiführe Rouvier der Präsi
dent der Budgetkommission rechtfertigte die Kommission
welche den von der Regierung vorgelegten Entwurf nicht
habe annehmen können da derselbe eine Vermehrung der
Ausgaben und neue Steuern mit sich bringe Der
Ministerpräsident Goblet erkannte an daß die gegenwär
tige ungünstige finanzielle Lage aus einer ganzen Reihe
von Fehlern entspringe Die Regierung sei bereit in ge
meinsa er Arbeit mit der Budgetkommission wirksame
Mittel zur Abhilfe ausfindig zu machen Sie wolle das
Gleichgewicht im Budget nöthigenfalls mit neuen Steuern
herstellen Es sei Pflicht der Kommission die Regierung
zu unterstützen indem sie zeige wo Ersparnisse zu machen
seien Er Goblet glaube übrigens nicht daß es sich bei
der heutigen Debatte im Grunde genommen um die Frage
von Ersparnissen handelte Er sei bereit mit der Budget
kommission in neue Verhandlungen zu treten falls die
Kammer es wünschen sollte andernfalls würde er von
seinem Posten ohne Bedauern zurücktreten Beifall Im
weiteren Verlaufe der Debatte brachte Delaforge eine von
der Regierung acceptirte Tagesordnung ein in welcher es
heißt die Kammer geht im Vertrauen auf den Patriotis
mus der Regierung und der Kommission und indem sie
nochmals die Nothwendigkeit der Herbeiführung von Er
sparnissen betont und im Vertrauen daß es dem Einver
nehmen der Regierung und der Kommission gelingen
werde ein wirkliches Gleichgewicht des Budgets herzu
stellen zur Tagesordnung über Diese Tagesordnung
wurde mit 275 gegen 257 Stimmen abgelehnt

Aus Belgien gehen wieder einmal Nachrichten m
die Welt hinaus welche lebhaft an den Stand der Dinge
erinnern der jenes Land vor etwa Jahresfrist zum Schau
platze fozial revolutionärer Ruhestörungen ernstester Art



machte Auch jetzt wieder ist die agitatorische Minirarbeit
in den Industrie bezirken in vollem Gange von allen Sei
ten mehren sich die Anzeichen steigender Gährung Viele
Taufende von Arbeitern haben den Strike entweder schon
eröffnet oder stehen doch im Begriffe dies zu thun und
einmal soweit gediehen kann die Spannung der Situation
jeden Moment zum Ausbruch von Gewaltthätigkeiten füh
ren gleich denen die im vorigen Frühjahr Mord Brand
Plünderung und Straßenkämpfe über blühende gewerb
fleißige Gegenden verhängten

Aus Seiten der Regierung scheint man nicht ohne Sorge
aber doch auch fest entschlossen zu sein sich von den Er
eignissen nicht überrumpeln zu lassen Den Bitten einiger
besonders gefährdeter Industrieller ist Folge gegeben und
sind Truppensendungen in die Provinzen bewirkt worden
Anderer Orten sind die Garnisonen konsignirt und Vor
kehrungen getroffen um nöthigensalls ohne Zeitverlust
Truppentransporte auf der Eisenbahn vornehmen zu kön
nen Die neuesten Telegramme über die Unruhen lauten

Charleroi Dienstag 17 Mai Nachmittags Die Zahl
der Sinkenden in den Kohlenrevieren von Chatelet Ponte
loup und Bouffioulx beträgt gegen 2100 dieselben Verhal
ten sich ruhig dagegen kam es heute in La Croysre Bassm du
ceutre zu einem Zusammenstoß zwischen Gensdarmen und Sin
kenden wobei zwei der Letzteren getödtet wurden

Mons Dienstag 17 Mai Morgens Die Arbeitseinstellung
in La Louvisre und Bois du Luc dauert fort dagegen ist in
Mariemout die Arbeit aufgenommen worden Die Arbeitsein
stellung dürfte jetzt wahrscheinlich auch keinen größeren Umfang
mehr annehmen

Daß gerade Belgien in den letzten Jahren von den
Führern der internationalen Revolution mit besonderer
Vorliebe zum Versuchsobjekt gewählt wird kann seinen
Grund in einer ausnahmsweise günstigen Disposition der
belgischen Arbeiter oder in dem Verhalten der herrschen
den Parteien oder in beiden Momenten zugleich finden
Letzteres ist das Wahrscheinlichere Der belgische Arbeiter
entnimmt seine politischen und sozialen Ansichten wesentlich den
selben Quellen wie sein Gesinnungsgenosse jenseits der französi
schen Grenze Letztereraberist fozialrevolutwnär anarchistisch
fana iisirt bis zum Exzeß und da in Frankreich der Augenblick des
Losschlagens noch nicht gekommen ist so nimmt die über
schüssige Aktionslust ihren Weg nach Belgien und hilft dort
die Dinge aus das Aenßerste treiben Die herrschenden
Parteien der Liberalen und Klerikalen haben viel zu viel
mit ihren parlamentarischen Eifersüchteleien zu thun als
daß sie dem sozialen Problem pflichtgemäße Aufmerksam
keit widmen könnten So kommt es denn daß eine kost
bare Zeit ungenützt verstrichen ist und die Urheber der
sozialrevolutiouären Umtriebe heute im Wesentlichen den
selben Stand der Dinge vorfinden wie vor einem Jahre

Nachdem der Zar vorgestern in das Land der Don
schen Kosaken abgereist ist wie der Franks Ztg aus
Petersburg gemeldet wird gestern das Todesurtheil an
fünf der jüngst verurtheilten Verschworenen vollzogen
worden

Das englische Oberhaus nahm in zweiter Lesung die
Novelle zum schottischen Kleinbauerngesetz an und vertagte

23 Frauenlos
Von S v d Horst

Fremde Personen kamen in die Umgebung der Kranken
irgend eine spähende neugierige Wärterin vielleicht
erschien sogar die Oberstin um sich persönlich nach dem
Ergehen der Baronin zu erkundigen

Bei dem Gedanken fuhr er plötzlich auf und trat an
das Fenster bald heiß bald von Todeskälte überrieselt
Wenn die Oberstin hierherkam

Als hinter ihm ein leichtes Geräusch ertönte sah er
sich um und erschrak aufs Neue Adele war erwacht sie
hielt die Augen geöffnet ihre Hand suchte matt die des
jungen Mädcheus Bleiben Sie bei mir Pauline flü
sterte sie schaudernd bitte gehen Sie nicht fort

Dann traf ihr Blick den des Barons sie sah sein asch
fahles Gesicht seine Unruhe ein heimlicher Triumph
blitzte auf in ihren Blicken Pauline ich will Ihnen
einen Brief diktiren fagte sie holen Sieda vom Tisch
das Schreibzeug Morgen muß ein Bote der Oberstin
Trampe das Blatt sogleich überbringen

Die Erzieherin nahm die Feder und sah fragend hin
über zu ihrer Herrin Was soll ich schreiben gnädige
Frau

Nur eine Zeile mein liebes Kind Ich lasse die Dame
bitten mich sogleich zu besuchen weiter nichts

Der Baron athmete auf Er ging in das Nebenzimmer
und schüttete dort aus dem Medizinglase etwas von dem
verordneten Mittel in einen Löffel dann kam er zurück
und näherte sich dem Bette Du mnßt das einnehmen
liebe Adele später auch noch ein Pulver Der Arzt
hat beides strenge befohlen

Pauline stützte den Kopf der Kranken Leo führte den
Löffel zu ihren Lippen dann erhob er sich und strich mit
der Hand durch das Haar Wie wollten wir uns noch
in die Wache theilen Fräulein Teubner Ich gestehe daß
mich die Aufregung stark erschöpft hat

Das junge Mädchen schloß den Brief um ihn mit der
Adresse der Oberstin zu versehen Ich werde bei der
gnädigen Frau bleiben so lange sie es wünscht war ihre
ruhige Antwort

Ah besten Dank Wir verschaffen uns morgen
sine zuverlässige Wärterin dann werden Sie ferner unge
stört bleiben mein gnädiges Fräulein

Er grüßte leicht und entfernte sich um im Wohnzimmer
mit weit offenen Augen hinauszusehen ins Leere Wie
ihn fror Er legte sich auf das Sofa und zog eine
schwere Wolldecke über die Schultern aber ohne warm

die Berathung der einzelnen Paragraphen der irischen
Bodengesetznovelle bis zum 13 Juni d Js Im
englischen Unterhaus erklärt Unterstaatssekretär Fergusson
auf eine Anfrage die egyptische Negierung habe keine
schwebende Schuld die nicht anerkannt wäre und sei auch
Banken oder anderen Kreditinstituten keinerlei Vorschüsse
in lausender Rechnung schuldig Im Laufe der Sitzung
nahm das Haus einstimmig den Antrag an einem anläßlich
des Regierungsjubiläums der Königin am nächsten Sonntage
in der Margarethenkirche stattfindenden Dankgottesdienste
beizuwohnen

Nachdem die Branntweinsteuer Kommission gleich
in ihrer ersten Sitzung mit der enormen Majorität von IS ge
gen 6 Stimmen sogar den Steuersatz von 50 und 70 Pf pro
Heetoliter genehmigt hat ist anzunehmen daß die Commissions
verhandlungen bald ein positives Resultat ergeben werden Die
zweite Plenarberathung dürfte trotzdem erst nach den Pfingst
ferien stattfinden

In ihrer heutigen Sitzung hat die Kommission die Zs 1 und
2 erledigt Zur Berathung der Kontroll und Strasbestimmun
gen der Vorlage ist eine füusgliedrige Subkommisswu eingesetzt
worden Die nationalliberalen Mitglieder haben die Einfügung
folgender Bestimmung beantragt Kartoffelspiritus darf nur in
gereinigtem Zustande znm Genuß verabreicht werden Die Be
stimmungen über die Art der Reinigung erläßt der Bundes
rath Dem Reichstag sind diese Bestimmungen sofern er ver
sammelt ist sofort anderenfalls bei dessen nächstem Zusammen
treten vorzulegen Dieselben sind außer Kraft zu setzen soweit
der Reichstag dies verlangt Zuwiderhandlungen gegen diese
Bestimmungen sind an Geld bis zu 1000 Mk zu bestrasen

Telegraphische Nachrichten

Riüsan 17 Mai Der Kaiser und die Kaiserin sind mit
ihren Söhnen Mittags hier eingetroffen von den Adelsmar
schällen und den Spitzen der Militär uud Civilbehörden und
den Vertretern der Stadt am Bahnhof begrüßt worden und
haben ohne weiteren Aufenthält die Reite nach Kosloff fort

Woronesh 17 Mai Die kaiserliche Familie hat auf ihrer
Reise nach dem Süden gestern Abend die unweit von hier ge
legene Bahnstation Razdielnaja passirt

Sigmaringen 17 Mai Der Fürst von Hohenzollern ist
aus Lissabon hier wieder eingetroffen

Pest 17 Mai Der Ministerpräsident Tisza erklärte in
einer Konferenz der liberalen Partei daß der König das unga
rische Parlament am 26 Mai schließen werde

TWts EhwM
Se Majestät der Kaiser traf in Begleitung I K H

der Frau Großherzogin von Baden gestern Vormittag
ll /z Uhr aus der Wildpark Station ein und begab sich
alsbald zu Wagen nach dem Neuen Palais vor welchem
die Besichtigung des vom Major v Natzmer kommandirten
Lehr Infanterie Bataillons stattfand Se K K Hoheit
der Kronprinz I K Hoheiten die Prinzen Wilhelm und
Alexander der Prinz Komatsu von Japan die fremdherr
lichen Militär Bevollmächtigten und ein glänzendes Gefolge
wohnten der Besichtigung bei Nach dem jSchluße der
selben nahm Se Majestät das Dejeuner im Neuen Palais
ein und trat dann bei prachtvollem Wetter über Schloß

werden zu können Mochte nun morgen die Oberstin hier
hierherkommen Adele würde schwerlich im Stande sein
ihr Mittheilungen zu machen

Seine eiskalten Finger umschlossen in der Brusttasche
das Platte Fläschchen Vielleicht zwanzig Tropfen fehlten
darin der Rest war für ihn selbst

Warum hatte er den Trunk noch nicht gethan Fehlte
es ihm an Muth

Sonderbar den französischen Kugeln gegenüberzu
stehen war leicht gewesen ein Spiel bei dem das Auge
blitzte und die Brust sich hob im Hochgefühl des Mannes
stolzes aber damals nahte der Tod beim Klirren des
Schlachtschwertes im Donner der Geschütze heut gleich
sam kriechend heimlich wie ein Mordbube dessen Dolch
im Finstern trifft Nein es fehlte ihm nicht an Muth
aber ein Gedanke der das Herz höher schlagen ließ ein
quälender beunruhigender Gedanke kehrte immer wieder
zu ihm zurück der an längstvergangene Jngeudtage
in denen es noch nichts gab was er zu verschweigen ge
wünscht hätte in denen sein Herz noch vollkommen ruhig
schlug Damals hatte die Welt keine Zweifel in seine
Seele gestreut er wußte nichts von Sophismen und
dreister Leugnung heute dachte er an alles das und
Schauer überlief ihn Wer konnte klar sehen in tiefen
Nebeln Wer durfte kecklich sagen Ich weiß und Ich
will

So der verborgenen Macht entgegengehen mit dem Vor
wurf des eignen Bewußtseins dem der da gesagt hat
Du sollst nicht sich nahen als der Schuldige wie

eigen quälend und beklemmend war nicht der Gedanke Aber
weiter leben mit der nie ruhenden Erinnerung im Herzen
das schien noch schwerer noch furchtbarer

Ein neuer Jdeengang mischte sich hinein der an Cäcilie
War nicht das Dasein sürder nur eine einzige Buße
um ihretwillen

Stunden vergingen dann klopfte Jemand von draußen
an die Thür Es war dem einsam Wachenden als sei
in sein Herzblut plötzlich ein Stein gefallen und als brause
die rothe Fluth schäumend siedend heiß durch alle Adern
er wollte sprechen aber kein Ton brach sich Bahn erst
nach gewaltsamer Anstrengung fand er die Stimme wie
der Herein

Pauline öffnete die Thür ohne einzutreten Bitte
kommen Sie herüber Herr Baron Ich fürchte es ist ein
Unglück geschehen

Mein Gott rief er heimlich schaudernd als das
Wort über seine Lippen ging Mein Gott gnädiges
Fräulein Sie wollen doch nicht sagen

Bitte kommen Sie nur

Babelsberg und Neu Babelsberg die Rü kreise nach
Berlin an

Kontre Admiral Knorr der bisherige Kommandeur
des Kreuzergeschwaders hatte vorgestern die Ehre dem
Kaiser einen Orden des Sultans von Zanzibar überreichen
zu können welcher eigens für den Kaiser angefertigt ist
Das ovale in Email ausgeführte Bild des Sultans ist
von einer durchbrochenen goldenen Einfassung umgeben
welche auch mit Diamanten besetzt ist Der Orden dessen
einzelne Theile in Europa und Afrika hergestellt sind ist
ein Unikum Er ruhte in einer schweren silbernen Kassette
Wie die Post hört soll Kontre Admiral Knorr beauf
tragt sein einen ähnlichen nur kleinereu Orden dem
Fürsten Bismarck zu überreichen

Der König von Dänemark hat den Direktor
des Reichspostamts in Berlin Sachse den Geheimen Post
rath Kraetke in Berlin den Oberpostdirektor Ritzler in
Schwerin den Präsidenten der Eisenbahn Direktion in
Altona Krähn und den Oberregierungsrath bei der Eisen
bahn Direktion in Berlin Wittich zu Kommandeuren des
Danebrog Ordens ernannt

Anläßlich einer Eingabe hat der Bundesrath beschlossen
die Frage der gegenseitigen Anerkennung der von den Be
hörden der einzelnen Bundesstaaten für die Inbetriebsetzung
von Dampfschiffskesseln ertheilten Erlaubnißscheine einer
Prüfung zu unterwerfen und dem Reichskanzler die Ein
leitung derselben mit dem Ersuchen zu empfehlen das Ergebniß
dem Bundesrathe mitzutheilen

Der König und die Königin von Holland
sind in Arolsen zu Besuch eingetroffen

Se Majestät der König haben allergnädigst geruht
den ordentlichen Professor in der medizinischen Fakultät
der Friedrich Wilhelms Umversität zu Berlin Geheimen
Medizinal Rath Dr Olshausen zum ordentlichen Mitglied
der Wissenschaftlichen Deputation für das Medizinalwesen
zu ernennen

Ein trauriges Bild großstädtischer Verhält
nisse liefert die Thatsache daß in Berlin nicht weniger
als elf Selbstmorde durch amtlichen Polizeibericht vom
Sonntag verzeichnet find es dürfte dies wohl die höchste Zahl
sein die jemals in dieser eigenartigen amtlichen Chronik
registrirt worden ist Ausgeführt wurden dieselben durch
Ertränken Sturz aus dem Fenster Vergiftung Erhängen
Erschießen Verblutung und Ueberfahren von einem Eisen
bahnzuge

Aus Osnabrück wird gemeldet daß die dortigen
Geschäftsleute eine Empfangnahme ihrer Korrespondenz
nach 7 Uhr Abends abgelehnt haben Die Kaiserliche
Postdirektion hat deshalb die Briefbestellung nach 7 Uhr
wieder eingestellt

Im Sommer d I soll zu Jekateriuburg auf Veranstal
tung der Urälischeu Wissenschaftlichen Gesellschaft unter dem
Ehreuvorsitz des Großfürsteil Michael Nikolajewitsch eine
wissenschaftliche und gewerbliche Ausstellung Sibi
riens und des Urals swtisindcn Das AaSsiellmigSpro
graiuiu enthält besondere Abtheilungen für Naturgeschichte für
Geographie und Reisen für Anthropologie Ethnographie und

Er eilte in das Schlafzimmer seiner Frau jetzt durfte
die Unruhe die Hast welche ihn erfüllte offen gesehen
werden Sein erster Blick traf die Erzieherin Siesind
so blaß Fräulein Teubner weshalb konnten Sie so
erschrecken

Nur eine Handbewegung antwortete ihm Jetzt mußte
er allen seinen Muth zusammenraffen mußte an das Bett
treten und in das stille marmorweiße Antlitz sehen Die
Stirn der Baronin war kalt auch ihre Hand kein Hauch
kam über die bläulich weißen Lippen kein Athemzug be
wegte die Brust

Ist sie todt flüsterte Pauline
Er wandte sich ab die Lampe hinter einen Schirm stel

lend Ich werde zum Arzt reiten gnädiges Fräulein
Vielleicht ist der Zustand ein Starrkrampf Vermögen
Sie es über sich hier allein zu bleiben

Die Hände des jungen Mädchens falteten sich unwill
kürlich Rudolfs Mutter war dahingegangen ohne mit
dem fernen Sohne das Wort des Ausgleiches der Ver
söhnung gewechselt zu haben sie selbst mußte dem hart
Geprüften die neue schlimme Botschaft melden Ihre Augen
füllten sich mit Thränen sie schluchzte leise

Wollen Sie hier bleiben gnädiges Fräulein
oder

Ja ja ich gehe nicht fort O bitte eilen Sie Herr
Baron

Er verließ das Zimmer bald danach erklang der Huf
schlag eines galoppirenden Pferdes und dann wurde wieder
alles still Im Nachtkleide kam Lisbeth die Treppe herab
geschlichen mit angstvollen Blicken sah sie in das Zimmer
und flüchtete zitternd an die Brust ihrer einzigen Freun
din Ist Mama gestorben Fräulein Teubner O sagen
Sie es mir ist sie todt

Pauline küßte das weinende Kind sie tröstete da wo
ihr eigenes Herz blutete Die beiden jungen Mädchen sa
ßen noch eng aneinander geschmiegt als im Morgengrauen
ein Wagen vor das Haus fuhr und der Doktor kam um
die Leiche zu untersuchen

Nur der Baron blieb bei ihm Helles Licht umfluthete
das Bett und das blasse Todtenantlitz hie und da fragte
der Mann der Wissenschaft nach einzelnen Sachen er ver
langte das Medizinglas zu fehen endlich das Wasserglas
aus dem die Kranke getrunken Ob der Baron in den
letzten Stunden bei seiner Gemahlin gewesen oder wer
sonst

Fortsetzung folgt



Archäologie für Bergbau und Hüttenwesen für Fabrikation
lind Handwerk für Hausgewerbe für Land und Forstwirtschaft
Gärtnerei Jagd und Fischerei für Importartikel aus dem
europäischen Rußland und für schöne Künste Den Besuchern
der Ausstellung werden gegen Vorzeigung eiuer Bescheinigung
des Comitees Fahrpreisermäßigungen auf der Dampferlinie
Nischni Nowgorod Perm und auf der Eisenbahn Perm Jekate
nnburg gewährt Als geeignetste Zeit zum Besuche der Aus
stellung werden der Monat Juli und die erste Hälfte des Au
gust neuen Styls bezeichnet

Ausschluß der Öffentlichkeit bei Gericht
Nach dem Gesetzentwurf betreffend die unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit stattfindenden Gerichtsverhandlungen
wie er aus den Kommissionsberathungen hervorging kann
das Gericht den bei einer Verhandlung anwesenden Per
sonen die Geheimhaltung der durch die Verhandlung durch
die Anklageschrift oder durch andere amtliche Schriftstücke
des Prozesses zu ihrer Kenntniß gelangten Thatsachen
oder eines Theiles derselben zur Pflicht machen sofern
das Gericht von dem Bekanntwerden dieser Thatsachen
eine Gefährdung der Sicherheit des Reiches oder eines
Bundesstaates befürchtet Ueber Gerichtsverhandlungen
welche unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattgefunden
haben dürfen Berichte durch die Presse nicht veröffentlicht
werden Diese Vorschriften über den AusschlußderOeffent
lichkeit sollen auch für die Verwaltungsgerichte gelten

Der provisorische Ausschuß der Berufsgenossenschaf
ten trat am Sonnabend in Berlin zusammen um die Tages
ordnung für den am 27 Juni zu Frankfurt a M stattfinden
den Ersten deutschen Berufsgenossenschaftstag festzusetzen An
erster Stelle unter den Berathungsgegenständen steht natürlich
die Konstituirnng und Genehmigung der Statuten des Genossen
schaftstages weiter kommt auf die Tagesordnung die Aufstel
lung der Unfallstatistik nach den durch die verschiedenen Auf
gaben der Berufsgenossenschaften bedingten Gesichtspunkten z
B in Bezug auf Unfallverhütungen auf Belastung der Genos
senschaften durch die Unfälle n s w Ferner das Verhältniß
der staatlichen Aufsichtsbeamten Generalräthe Fabrikinspektoren
zu den Beauftragten der Genossenschaften namentlich in Bezug
auf die Unfallverhütungs Vorschriften Das Bestreben der Ge
nossenschaften geht dahin wie verlautet die Vorschriften zur
Unfallverhütung ausschließlich den Genossenschaften zn über
lassen Auch soll die Portofreiheit der Berufsgenossenschaften
zur Sprache kommen ferner gelangt zur Erörterung die Frage
ob es sich nicht empfehle die in Diensten der Betriebsunter
nehmer stehenden Lente wie Kutscher in die Unfallversicherung
hineinzuziehen n A

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins deut
scher Eisen und Stahl Industrieller belief sich die Roh
eiseuproduktiou des Deutschen Reichs einschließlich Luxemburgs
im Monat April 1887 auf 314621 t darunter 159 617 t Puddel
roheifeu und Spiegeleisen 36763 t Bessemerroheisen 80067 t
Thomasroheisen nnd 38174 t Gießereiroheisen Die Produktion
im April 1886 betrug 291221 t Vom 1 Januar bis 30 April
1887 wurden ProduziiÄ 1200439 gegen 1145336 t im gleichen
Zeitraum des Vorjahrs

Die Armenpflegschafts Kommission München hat das
Glück einen physiologisch recht interessanten aber auch kost
spieligen Künstler zu besitzen Der 24jährige ledige Schuh
macherssohn M Kastenmüller ein ganz hübscher Bursche
besitzt die Gabe Epilepsie und Scheintodt Starrkrampf
so täuschend zu simuliren daß er sich nicht nur vom Mi
litär wegschwindelte sondern sogar mehrmals nahe daran
war begraber zu werden Er reist nämlich auf seine
Kunst gewöhnlich auch im Winter wird er in der Nähe
einer Ortschaft scheinbar erstarrt aufgefunden erwacht
unter der Hand eines Dorfbaders zu dessen hoher Befrie
digung alsbald wieder zum Leben oft auch später je nach
Hen Bemerkungen der Umstehenden erholt sich aber regel
mäßig im Landkrankenhause nur langsam um möglichst
bei guter Pflege faullenzen zu können Endlich wurde er
m s Krankenhaus München l d Jfar abgeliefert und da
selbst unauffällig aber scharf beobachtet aber auch schlauer
Weise aufs Beste behandelt und so machte er den Assi
stenzärzten auf freundliches Zureden das Vergnügen ihnen
eines Tages von seiner Kunst ein vorher angesagtes Pro
bestück zu geben welches denselben wie den staunenden
Studiosen die felsenfeste Ueberzeugung verlieh einen bei
spiellos geschickten Simulanten in den Annalen der Me
dizin verzeichnen zu können Der Magistrat nahm aber
die Sache weniger wissenschaftlich und übergab den Kran
ken dem Staatsanwalt zur Kur welche hoffentlich dessen
Unterbringung in eine angemessene Heilanstalt zu Wege
bringt Dieser Fall dürfte zu Nutz und Frommen auch
anderen Gemeinden dienen welche der reisende Spezialist
vielleicht noch mit seinen in Wirklichkeit erschreckend täu
schenden Vorstellungen an Starrkrampf c beglücken wird

Internationale Ausstellung von Bäckerei und
Konditoreiwaaren in Dresden Wie uns mitgetheilt
wird sind die umfassendsten Vorbereitungen zu der im August
d I in Dresden stattfindenden Internationalen Ausstellung
von Bäckerei Konditorei Müllerei c Waaren sowie aller
in dieses Fach einschlagenden Maschinen Gerätschaften und
Bedarfsartikel bereits im vollen Gange Als Lokal wird die
Hauptholle der Internationalen Gartenbau Ausstellung benutzt
werden und beabsichtigt man diese nach der großen Wirthschaft
zu entsprechend zu vergrößern Hierselbst werden s Z die
Fabrikate der Bäckerei Konditorei Müllerei Zuckerwaaren
Chokoladen Bizcuit Waffeln und Pfefferkuchen Branche zc
sowie die bei diesen Gewerben verwandten Spiritussen Weine
Gewürze und sonstige Bedarfsartikel ihren Platz finden Man
wird die weltberühmten Dresdener Christstollen WeizengebScks
Baumkuchen e neben dem Westfälischen Pumpernickel Wiener
Petersburger Mailänder Madrider und Amsterdamer Gebäcks
sorten sehen was umsomehr Interesse erregen wird da ja das
Gebäck von Reich und Arm und Jung und Alt überall beliebt
und zum nothwendigen Nahrungsmittel geworden ist Außer
halb der Haupthalle werden in allen Systemen Teigtheil
Misch Knet Zerkleinerungs c Maschinen Ausstellung finden
und mehrere Backösen verschiedenartigster Konstruktion un Be
triebe dem Publikum die Herstellung des Gebäcks vorführen

Aus dem Elsaß wird gemeldet daß sechs junge Leute
die bei der Musterung in Niederbroun aufrührerische Rufe
ausgestoßen hatten zu Gefängnißstrafen von 4 Wochen
bis 8 Monate verurtheilt wurde ein Arbeiter der die
Marseillaise gesungen hatte erhielt 5 Monate Gefängniß
ein anderer der eine blau weiß rothe Schleife getragen
hatte 2 Monate Gefängniß

Eine Straßenscene in Paris Am 13 dss
gegen 6 Uhr Abends geriethen an der Ecke der Rue

Druot auf dem großen Boulevard zwei Herren ein
Schwiegervater und ein Schwiegersohn in einen heftigen
Streit Der Schwiegervater schlug seinen Schwiegersohn
mit einem Stock auf den Kopf Letzterer zog nun einen
Revolver hervor und feuerte drei Schüsse ab Der Schwieger
vater wurde am Haupte verwundet und die Polizei ver
haftete den Schwiegersohn Der Boulevard war als die
Scene sich abspielte sehr belebt

Der zweite Verkaufstag derK rondiamanten
trug 446500 Frcs ein Die nächste Versteigerung wird
als besonders interessant angekündigt da die Kronen und
Diademe unter den Hammer kommen Der Juwelier des
englischen Hofes HerrGoward hat sich dazu eingefunden
um wie versichert wird große Ankäufe für das Regierungs
Jubiläum der Königin Victoria zu machen

Zur Warnung bei Reisen nach Frankreich
schreibt die Str P nachstehenden Fall Ein elsässer Ge
schäftsmann welcher bei Luneville eine Kirchenarbeit aus
zuführen hatte musterte dort das gerade am Exerzieren
auf dem Kasernenplatze befindliche Militär Ein Kapitän
forderte ihn auf das Terrain welches keine Umfassungs
mauer hat sofort zu verlassen Nicht genug damit wurde
er von dem Offizier bis auf den Bahnhof geleitet und
bis zu seiner Abreise dort bewacht

Belgischen Blättern zufolge haben die belgischen Dele
girten welche in der Angelegenheit der PostVerbindung
Ostende Dover nach Berlin gereist waren eine ablehnende
Antwort erhalten Die deutsche PostVerwaltung soll nach
denselben Quellen die Linie Vlissingen Queensborough
versuchsweise wählen wollen Auf deutscher Seite wird
man die Energie mit der die deutsche PostVerwaltung dem
heillosen Schlendrian der belgischen entgegentritt nur bil
ligen können Es ist lange genug geklagt und gewarnt
worden Da aber alles dies nichts geholfen hat so mö
gen die Belgier dafür büßen daß sie den deutschen Be
schwerden taube Ohren entgegensetzten
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Die Königl Univerfitäts Bibliothe k ist geöffnet Montage
Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Bormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihn
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen während
den letzten beiden Dienststunden statt

kgl TtandeSsMt Im neuen Sparkussengebäude 1 Stock Rathhausgaffe 1
Vorm von S 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

StSStische Austalt sSr rSeWygchwcismm rt n Inspektor M ArbeitsanstÄ
BsrpflcsMgsftaAm I für fremde Retlende ebendaselbst
Poftverei Ab 8 im Reichskanzler
Pyysilalisch technischertzlnH Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Tb 8
Hall Btchcle Klnb Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abends

w Prinz Carl
Teutsch Prwatlicamtcn Berci Ab 3 im Hotel zur Ltadt Zürich
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein SSnaerkreiS M 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
iesangvereiit Areundschaftsbuud Ab S im Reichskanzler

Deutscher Mimuer Gesangverci 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Elub Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nle Turnstunde in der stÄt Turnhalle
Segel Sütb Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratteu Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Berliner Börse vom 17 Mai
Die heutige Börse eröffnete in schwacher Haltung DaS

Geschäft war auf allen Gebieten mit wenigen Ausnahmen un
belebt Gegen Schluß der Börse befestigte sich die Haltung
wieder etwas

Produktenbörse Berlui 17 Mai Wetze setzte bei fortgesetzt
starkem Angebot seine rückgängige Preisbewegung fort loko 163 bis 185 M
Juni Juli 181,75 bis 182,75 M Roggen loko über Begehr offerirt
Lieferung c ab auf große Abgaben der Platzspekulation bei geringer Kauflust
von Neuem im Werthe nach loko 123 bis 128 M Juni Juli 126
bis 125,50 M Hafer loko in flauer lustloser Tendenz Termine wieder
billiger offerirt ohne reger beachtet zu werden loko 95 bis 133 M Juni
Juli 97 bis 96,75 M Gerste in ruhigem Handel loko 106 bis 190
M Rüböl hatte stilles Geschäft und für Herbstlieferung abgeschwächte
Haltung loko ohne Faß M Juni Juli 44,70 M Petroleum
blieb geschäftslos loko M Sept Oct M Spiritusloko weiter im Preise anziehend Termine bei mätzigeu Umsätzen in ihren
Notirungen fest behauptet loko ohne Faß 41,50 M Juni Juli 41,60 bis
41,70 bis 41,60 M Mehl in stillem Verkehr Weizenmehl 00 24,25
bis 22,75 M 0 22 75 bis 20,75 M Roggenmehl 0 19,25 bis 17,50
M 0 uud I 17,50 bis 16,50 W

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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Sächsische Bank
Weimarische Bank

AuSl Eisenb Prwrit Obligatwnen

101,50 B
85,10 G
84 40 bG

105,80 G
80 40 bG
102 50 bG
73 30 b

396, b
do
do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885
Ergänz Netz
1 u 2 Z
Goldpr

PMeu Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Rufs Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do lleiue
Warschau Teresp g
Wladikawkas

380,50 B
379 b
106,40 G

100, t
73, bG

297, bG
297,10 G
101,90 bB

95, G
79,90 b
92,25 G
74,90 b
98,80 G
99,20 b
98,50 G

101,60 b
101 60 b
84,25 bG
95,90 b
93,90 bG
97,80 b
84,40 b
65,80 b
66,30 B
98,80 b
82,40 b

Wechsel

Amsterdam 100
London 1 Lstrl

100 Fr
100 fi

Parts
Wien

8 T
8 T
8 T
8 T

Petersburg 100 SR 3W

168,80 b
20,365b
80,75 b

160,15 b
181,25 b

5 LZ

8
5

S

6

7
a

11
V

SV
0

9

SV
6

4

5

4

t u

M
13

5V

SV
0

104,10 G
179,75 bB
107,25 bG
132 bG
143,25 bG

202 G
305 50 bG
228,60 bG
43, bG

178, bB
68, G
83 40 b
79 bG
94, bG
82,75 G

132,40 bB
161, bG
63,50 G

214, B
110,30 bG
92,10 G

108, B
47,50 G
87,10 bG

113,75 G
153,90 bG
117M bN
102,50 W
138,40 b
141,50 G

1952 0 bG
130,50 5G
100, B
85, bB

171 G
101,50 G
108,50 bG
95,75 G
94,60 G
85 bG

143 60 G

170 50 bG
116, bG
105,50 bB
134,90 b
136 25 bK
113 80 G
62 50 VT

Bergwerks uuS Hiitteu Mtieu
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen

u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

S Th Brauuk V
do St Pr 5 o

Stolb Zwkhütte
do St Pr S

Westeregelu

11

V

7

15
15

1

6

8

177,50 bB

53,
36,

74,
12 70

69 25
60,30

123,

bB
G

B
G
b

S
G

32,50 b
104,75 d
156,25 bG

Deutsch Hypotheken Pfandbriefs

Anh D Psandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

101,90 G
102,60 G
106,40 b
101,50 b
123,40

101,25 G
113 75 G

10l G
Leipz Börse
Sächf Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtichrad l Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 o
V S Th P St Pr

x Par u S A
raff Halle
Straßenbahn

Cröllwitzer Papiers

v 17 Mai
90,75 G

102,75 B
102,85 G
85,45 G

185, T
127, bG
171,70 b
130 50 bB
N3 50 G
64 75 B

106, G
114 B
65 B
65 G102,50 bG

124 G
179, B

3

4V
4V
5

8

9

5V

15
15

U AI Frertag6Uhr Ueb f ganz Ch i Saale der
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RSstrliMr SekvsrMor
von Iioken meäiüiniselien Autoritäten empkodlen knr HVÄ Zi e i i vi tiZIviiii ZTiitttvr TTe iivl le ei t ii

Mslzidivr nntersnolit vom pliarmaeent l rvisverein I zip iA VorxnAlioli killiZstes HansZetränk I ernsr

VIvm ävs Ulstertdales
reines krMZss Kedrän von vor iiglieder 6üte nnä ar genekmem Llesolrmaek von i8r N r I Ia vlt t S ttrst z Z ki vwr ttKKivIiv LS r

i, x WürlsUZeSt r uSr tMsäerlaZe beiäer Sorten kei 1 I G NZMO il 8 2 övisolien äer K S8VZ nnä M Z VI T7IritI s t i s
äessen H iIi I in i nnä bei kZ t l r Mvrk vII in Wi Ivll eii Nv t II nK i ii k ii v nnä VvrZr i ts vItv deönäet sioli anell bei W
Ikotlmiclt LerndnrKerstrasse 6 I HVükvli I eipÄKerstrasse 62 SIi RatlrtiansAasLe 11 gratis dei Obigen viiä ank
Vunsck krsuko sinZessnät

Unsere stisiAvn Zesodäktränme sinä anäerveiti vvrmiet et nnä äa vvir vsZen danlieder VeränäernnA nnser
nenes lioksl niedt gleicli dmielien können so imden vir um unser I gASi möFliedst zin verkleinern äie reiso in nnserein

usverkAvt
ZAY i SÄGA V Ä

ir kni pfe Ien n
Wvii Z j löi v Z i eliKeSkeiTv mit 6 n 12 Lervietten a 6 n 11 AK

N i Kt Ä Äe Äs mit 12 Lervietten 19 AK
Wi sli v a 1 AK 50 kZ nnä 2 AK8ervi ttvii per VntWnä 6 AK 7 AK 8 AK eto

prima Qualität 6 nnä 7 AK per Dnt enä
U I v KvÄev iv mit karbi en Xanten äas 6eäeek 4 AK

per Atr 60 kZ zivii Iv ta i prima Atr 45 tz
WvtttiivÄZviuvi Lettbreits Aeter 1 AK 20 tZ
N ez s kitr I5ettK v üKv Aeter 80 tz 1 AK 1 AK 20 kx

sttLvSv kä 90 tz 1 Ml 20 I tz, 1 AK 50 tz 2 Nk 50 tz
Wl M v per kkunä 4 nnä 5 Nk

Wsttv eompl inol eäsrn a 19 Nk 23 Nk 28 Nk
Rvttv oomplett inol Veäern 38 nnä 48 Nk

Btvz I Äv kvii per Ltnok von 4 Älk VitiiOi k i von 2 AK an
Il srtiK ä 2,90 Nk I vrtiKv Zie L v a 3 Nk
OdvrllvssAÄ per Ltnek 3 AK k I tklvLWÄvii per 8tiiek 2 AK
Ztüiiit iikK isi p Lt 1 AK 50 tZ p 8t 60I s t r ,Z ii von 1 AK an von 1 AK 50 k anGsrÄisiv per Aeter 50 kA 1 AK nnä 1 AK 50 tz

von KTvi is tii Is W ttÄ u 8tvZ Avtt
KSI Isilstt HAz Äii esi G IiÄrsvi v Kvi

H n selir billigen reissn
Vir bemerken äass vir sämmtlieiis Vsaren nnr in küdren nnä äem Zeeiirten

nlzliknm bei LrisoksünnASN liir Hotel veoke nsstättnvASn nnä HgnsbeäÄrk momentan eins Annsti e RinkÄnts s
IsAendsit Mdoten ist

Vvdr kaekeudeim
47 47 im alte v su rL Vom 1 Inli sn beönäet sioli nnssr FeZedäktslokal z sisv 7Zr I Kt 8Sv 13 im Hanse äes

Aobölkadrikanten Herrn Lekmiät in äem jet en isclrlaäen äes Herrn NA Ivraati

S Mzzrlr lsZsl ii Zrvi n ck z
ZZxzs IitZ w i M Kv WZ tvs

ZI ff ZI IIIi iMi
empfiehlt

ein beständig großes Lager
Vli t i S I Ü V u l ü iltv I ix Ii
and feinsten Itiissund feinsten gerWZsviul ds alle Sorten

Spezial GeschLft
Ausschnitt feiner u k lvisivZ

Avilüjssvl mit Fleische
Jalat Fisch und feinen Fleischwaaren

werden auf s Beste ausgeführt

Verkauf
Ein Hausgrundstück mit Einfahrt

u Garten event auch noch Baustelle zus
1000 ü Mtr groß im Süden gelegen,
ist mit 10000 Mark Anzahlung zu
verkaufen Näheres durch
W s e Bruder strafte 6z

Täglich von Mittag 1 Uhr ab frische
Milchbrödchen sowie alle Sorten Kuchen
Backwaaren und großes wohlschmecken
des Brod

in der Bäckerei und Couditorei von

E KwwML
Forsterstraste 4S Magdct urgerstr Ecke

Heizkräftigen
grobkörnigen Grudecok

empfiehlt das Bergwerk

NtuglZckcr Verrin
bei Nietleben

los ck Vomp
früher Lespzigerstratze Nr 5

jeM tripngrrstrakk NrH
lleiljünnK MtzrUrrMMMchtz iisellMW

Große Auswahl in Stoffen
S 1 Sv r i v WeÄR iiK

I

IS SttAvr große Sirinstraßr 60
Kinder Wagmdecken

in eleganter Auswahl halte empfohlen

N ZZ M ist niÄlt sn VMW Wch veokssln mit äem AsvökuW W W V M Heden Insektenxnlver scS 0ll sllsw URSIZ klDr S 5
U VertilAnnAallenHvAWiekersK IRÄ SLkA

v v v Aiiz i UPVI nnclUlt il rer soäass snoli niotit eine Lpnr nrnekbleidt
Um sivdZ vor v rtl sivi k I I ii iiKei n soMtsen koräere man ans
ärnokliod äas Vr Äi I 8eIie nderseeiseliö ulver MsäerlsZe dei

Z Halle

KimsovÄvösr
N Iv K Kempfiehlt bestens sein reichassortirtes Laaer von

Münchengrätzer u Wiener Herren
Damen und Kinder Schuhwaaren

moderne und sonstige gute Fason
zu billigst festen Preisen Reparaturen prompt und gut

GGGGGGOGOOGGGGGOOGOGGGGOGGG

G

4 Ä
xrsiuüit

lZapüäle k lii se Sekrknungen l sImeNsn eto
kqusrien künstiielie Mumnn Vieitenisknen ge
gossen UN geStiM Iliilt Ävk liSAöl UQ
forti st v vk isclsr XsiLlmiinx

ZÜAAiI ZLsrsvI
iSrQxusrsi nnü in issssrsi

llalle a/8 KI LavädsrA IS

Resta rations GröffMNg
Mit dem heutigen Tage eröffne ich in meinem Hause Luckengasfe S eine

M FS M KLsEinem hiesigen und auswärtigen geehrten Publikum mein neues Etablissement
bestens empfehlend sichere ich bei conlanter Bedienung solide Preise zu

Hochachtungsvoll

N WSRWKGZLG
Für den redaktionellen und Jnseratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Grohe Nlrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
Hierzu 2 Beilagen
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